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Einladung zum 
50-jährigen Priesterjubiläum
von Johannes van der Vorst

Vor 50 Jahren wurde er geweiht,
er blickt zurück auf eine erfüllte Zeit.
Priester wollte er als Kind schon werden,
bis heut ist er ein treuer Diener Gottes auf Erden.

Eine wirkliche Berufung er in sich spürt
als Pastor von Geistenbeck er die Gemeinde wunderbar führt.
Der Karneval und die Schützen haben es ihm angetan
bis heute hat er viele Termine auf seinem Plan.

So freuen wir uns in diesen Tagen,
ihm selbst und dem lieben Gott Danke zu sagen.
Herzlichst laden wir alle zum Mitfeiern ein
und freuen uns über Alt, Jung, Groß und auch Klein.

Am Sonntag, 11. März um 10.30 Uhr 
laden wir Sie/Euch ein, Pastor van der Vorst 
Gäste in Geistenbeck zu sein.
In der Kirche werden wir uns alle treffen
zum Feiern der Fest- und Dankesmesse.

Im Anschluss lassen wir es uns im Pfarrheim gut munden
und jeder kann dem Jubilar seine Glückwünsche bekunden.
Ein Spendenschwein freut sich über so manchen Schein,
denn das soll dann für die Mönchengladbacher Tafel sein. siehe auch Seite 15
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W eltgebetstag

Wir feiern jedes Jahr am ersten Freitag im März den Weltgebetstag

Um was geht es da eigentlich…?...Und ist das nicht längst überholt…?

Neugierig geworden…?

Herzliche Einladung (siehe Seite 18)

am 2. März an Frauen und Männer unserer Gemeinden! Neugierig geworden…?

W	 wie	 Welt(weit)

E	 wie	 Engagement

L	 wie	 Lieder und Rhythmen aus aller Herren Länder

T	 wie	 Teilen, damit andere (besser) leben können

G	 wie	 Gebet

E	 wie	 Empathie

B	 wie	 Beisammensein in der Kirche und im Gemeindehaus

E	 wie	 Ehrlichkeit

T	 wie	 Teilhabe an Freud’ und Leid anderer Menschen

S	 wie	 Solidarität zeigen

T	 wie	 Tag der Ökumene

A	 wie	 Auseinandersetzung mit fremden Kulturen

G	 wie	 „Gott und Welt“ miteinander zur Sprache bringen!

Ursula Kutsch
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Adventsfeier der Seniorentagesstätte Odenkirchen
Traditionell, am Freitag vor dem 3. Advent, trafen sich die Besucher und Besucherinnen der Seniorentages-
stätte zur Adventsfeier im ev. Gemeindehaus Pastorsgasse. Frau Teresa Maj-Volmering begrüßte die Gäste, 
darunter auch unsere Ehrengäste Bürgermeisterin Frau Petra Heinen-Dauber und den stellvertretenden Be-
zirksvorsteher Herrn Peter Dörrenberg, die beide später mit Grußworten und Geschichten zum Programm 
beitrugen.
Pfarrer Dietmar Jung und Pfarrer 
Michael Röring hielten eine kleine 
Andacht und danach gab es eine ge-
mütliche Kaffeetafel.
Mit den Geschichten von der „Stillen 
Nacht“ und „Unsere Weihnachts-
krippe“ brachte Frau Walburga Kops 
die Besucher zum Schmunzeln. Da-
nach erfreuten die Kinder des Kinder- 
und Familienzentrums Odenkirchen 
mit dem schönen Theaterstück „Der allerkleinste Weihnachtsbaum“ die begeisterten Gäste.
Mit dem Vortrag „Die Weihnachtsgans“ sorgte Herr Jürgen Fischer dann noch für allgemeine Heiterkeit.
Zum Schluss wurden die Geschenke an die Besucher und Besucherinnen überreicht. Die Feier endete mit dem 
gemeinsamen Lied „O du fröhliche“, das, wie die anderen während der Feier gemeinsam gesungenen Lieder, 
von Frau Claudia Henseling auf dem Keyboard begleitet wurde. Mit dem Wunsch einer schönen Advents- 
und Weihnachtszeit verabschiedeten Frau Teresa Maj-Volmering und Frau Walburga Kops die Besucher und 
Besucherinnen der Ökumenischen Seniorentagesstätte und wünschten allen einen guten Heimweg.

Walburga Kops, Mitarbeiterin Seniorentagesstätte Odenkirchen

 FOTO: helga Dederichs

Um Kinderaugen zum Leuchten zu bringen, 
bedurfte es nur 4 Zauberworte: „Seid ihr alle da?“
Mit diesem klassischen Einstand nahm Kasperle rund 50 Kinder aus allen 
Teilen der Pfarre am Sonntagnachmittag auf eine Reise in seine Märchenwelt 
mit und alle folgten ihm begeistert.
Im großen Saal des Pfarrheims Hl. Geist litten Kinder wie Erwachsene mit der 
entführten Prinzessin, buhten Hexe und Teufel aus und feuerten Kasperle an. 
Am Ende siegte natürlich der gute Kasperle und gab allen Kindern noch ein 
paar kluge Ratschläge mit, damit es ihnen nicht so ergeht wie der entführten Prinzessin.
Beim gemütlichen Ausklang im Café Bergstation wurde anschließend so mancher Kuchen vertilgt und am 
Ende eines gelungenen Nachmittags waren dank Geld- und Kuchenspenden alle Kosten gedeckt. Sogar ein 
kleines Plus für weitere Aktivitäten des Gemeinderates konnte erwirtschaftet werden.
Damit steht schon für 2019 fest. „Heute ist nicht alle Tage, ich komm wieder, keine Frage“.

Désirée und Marcus Chessa
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Lebendiger Adventskalender in Heilig Geist 
Das Wort Advent kommt aus dem Lateinischen und heißt eigentlich adventus Domini, übersetzt: „Ankunft 
des Herrn“.
Der lebendige Adventskalender in Heilig Geist war auch dieses Jahr wieder eine gut besuchte Gelegenheit, 
sich auf diese Ankunft vorzubereiten. Rund 370 Besucher nahmen an 16 Abenden die Gelegenheit wahr, 
abseits von Trubel, Gehetze und Konsum, ruhig zu werden und sich der wahren Weihnacht zu nähern.
An unterschiedlichsten Orten, drinnen und draußen, war jeder Abend liebevoll und anders gestaltet. Bei  
Gedichten, Geschichten und Gesang stimmte man sich auf das kommende Fest ein. Immer wieder wurde 
dabei deutlich, dass man die wirklich wichtigen Dinge im Leben allesamt nicht in Geschenkpapier einpacken 
kann und ohne Gottes Segen alles nichts ist.
Oft wurden aus den 20 - 30 Minuten Adventskalender anschließend gesellige Runden mit langem Ausklang, 
bei denen sich alle an der gelebten Gemeinschaft wärmten. Eine Spardose ging dabei herum, in die jeder eine 
kleine Spende für die gereichten Kekse und den Glühwein gab. Am Ende des Adventskalender sind so über 
160 Euro zusammengekommen, die der diesjährigen Adveniatkollekte zugegeben wurden.
Als Wermutstropfen bleibt nur, dass es nun wieder 11 Monate dauert bis wir in der nächsten Adventszeit 
wieder zu diesen schönen Gemeinschaftsabenden zusammenkommen.

Désirée und Marcus Chessa

Mitgliederversammlung  Kirchenchor „Cäcilia“ St. Laurentius Odenkirchen
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung lud die Teamleitung gemäß Satzung am 10. Januar die Mitglieder 
des Kirchenchores in das Johannes-Giesen-Haus ein.
Nach den üblichen Regularien sprachen die Sängerinnen und Sänger dem Vorstand (Teamleitung) das Ver-
trauen aus und bedankten sich für den Einsatz zum Wohle des Chores.
Das Procedere der satzungsgemäßen Neuwahl wurde durch den Wunsch nach Wiederwahl abgekürzt. Die 
Teamleitung stellt sich in bewährter Form wie folgt auf: Judith Bautz, Christa Boldt, Hildegard Helpenstein, 
Peter Helpenstein, Andreas Rücker, Heinz-Werner Schmitz und Petra Schmitz.
Als Kassenprüfer fungieren Anette Kautz und Petra Otten-Schnitker.
Die Chorleiterin Stephanie Borkenfeld-Müllers bedankte sich bei den Chormitgliedern. Ein besonderer Dank 
richtete sie an die Teamleitung für die gute Zusammenarbeit. Damit kam sie nochmals auf die Verleihung der 
Zelter-Plakette im Frühjahr diesen Jahres zurück. Sie wertet dies als Zeichen ihrer erfolgreichen Arbeit mit den 
Sängern und Sängerinnen des Chores und freut sich auf das große Jubiläum im Jahre 2020.
Der Chor feiert dann sein 250-jähriges Jubiläum und ist damit einer der ältesten Kirchenchöre im Bistum Aachen.
Ein großes Maß an Aktivitäten, informativ festgehalten im Jahresrückblick 2017, wurde zu ihrer Zufriedenheit 
mit Bravour erledigt. Abschließend wünscht sie dem Chor alles Gute und freut sich auf ein weiteres schönes 
Jahr.
Interessierte Sänger(innen) sind jederzeit willkommen und eingeladen, einmal eine Chorprobe zu besuchen. 
Diese findet statt jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr im Johannes-Giesen-Haus neben der Kirche.
Über eine telefonische Kontaktaufnahme freut sich die Chordirektorin Stephanie Borkenfeld-Müllers unter 
der Tel.-Nr. 02166 / 680626.

Peter Helpenstein
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Sternsingeraktion St. Laurentius
Nachdem sich im letzten Jahr nur 21 
Kinder bereit erklärt hatten die Akti­
on zu begleiten, fanden sich nun 29 
Königinnen und Könige, die den Se­
gen C+B+M 2018 überbrachten. Sie 
zogen am Dreikönigswochenende 
durch die Stadtteile von Odenkirchen 
inclusive Güdderath und Sasserath, 
und sammelten für Kinder in Not in 
aller Welt.
Die stolze Summe von 11.000 Euro 
wurde durch die fleißigen Könige 
gesammelt und kann nun an das 
Kindermissionswerk weitergegeben 
werden. Dieses wird die Spenden 
dann für die verschiedenen Hilfspro­
jekte in aller Welt verteilen. Es geht 
in diesen Projekten darum, Kindern 
Bildung und soziale Integration zu 
ermöglichen.
Die Süßigkeiten, die die Kinder von 
vielen Odenkirchenern als kleinen 
Dank und Motivation erhielten, wur­
den ehrlich zwischen den Kindern 
und Betreuern aufgeteilt.
Insgesamt war es wieder eine tolle 
Aktion die allen, Kindern, Betreuern 
und dem Organisationsteam großen 
Spaß gemacht hat.
Für das nächste Jahr wünschen sich 
die Sternsinger die Unterstützung 
aller Kommunionkinder, damit noch 
mehr Menschen besucht werden kön­
nen, denn Odenkirchen wächst , und 
es konnten lange nicht alle Pfarr­
angehörigen besucht werden.

Für das Sternsingerteam
Dorothee Kempers

 FOTOs: Dorothee Kempers
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Sternsingeraktion in Heilig Geist 
Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam gegen Kinderarbeit  - in Indien und weltweit!
Unter diesem Leitgedanken machten sich auch in Heilig Geist am 5. und 6. Januar 22 Jungen und Mädchen 
(Kommunionkinder und Messdiener) mit ihren Begleiterinnen auf den Weg, um vielen Menschen den Segen 
für das neue Jahr zu bringen. 
Mit ihren Liedern, dem Segensspruch und den guten Wünschen berührten sie die Herzen vieler, die es ihnen 
auch mit großzügigen Spenden in ihrer Sammeldose dankten. 
Darüber freuen sich in diesem Jahr Kinder und Familien in Indien und weltweit. Mit dem Geld soll ein sicht- 
und spürbares Zeichen gegen Kinderarbeit gesetzt werden.
Bereits im Dezember haben sich unsere Sternsinger auf diese Aktion vorbereitet. Mit Hilfe eines Films haben 
sie am Beispielland Indien erfahren, was ausbeuterische Kinderarbeit weltweit bedeutet. Danach wurde es 
praktisch: Gewänder und Kronen wurden ausgesucht und die Lieder und Texte eingeübt.
Den Abschluss bildete die gemeinsame Dankmesse am 7. Januar in Heilig Geist. Hier konnte auch die Ge-
meinde spüren, mit welcher Freude und Begeisterung unsere Sternsinger an dieser Aktion teilgenommen 
haben. Als Dank erhielten alle eine Urkunde für ihren Einsatz und die Zusage, im nächsten Jahr wieder mit 
dabei zu sein, ist doch eine wunderbare Rückmeldung. 
Auch sagen wir danke den engagierten Begleiter/innen. Und nicht zuletzt  Ihnen und euch allen, die sich 
für den Besuch der Sternsinger angemeldet haben oder sie auch spontan auf den Wegen angesprochen und 
gespendet haben. Wir freuen uns sehr und sind stolz, mit dem wunderbaren Ergebnis von 2.345,60 Euro zur 
Verbesserung der Lebensumstände der Kinder in Indien und weltweit beitragen zu können.

Birgit Schmidt, Jahrespraktikantin
Rita Weber, Gemeindereferentin

Sternsinger sammelten Spenden für benachteiligte Kinder weltweit 
Um das Dreikönigsfest waren in ka-
tholischen Gemeinden die Sternsin-
ger unterwegs, so am Dreikönigstag 
auch 36 Pfadfinder von St. Michael. 
Die Aktion stand dieses Jahr unter 
dem Motto: „Gemeinsam gegen Kin-
derarbeit in Indien und weltweit“. Es 
sollte besonders auf die Situation der 
Kinderarbeit dort und in aller Welt 
hingewiesen werden. 

Bei ihrem Besuch schrieben die Sternsinger mit Kreide den lateinischen Segenswunsch „Christus Mansionem 
Benedicat“ (Christus segne dieses Haus) an die Hauswand oder händigten Aufkleber mit diesem Spruch aus. 
Eine ganz tolle Spendensumme konnte an das Kindermissionswerk überwiesen werden: 3.651,03 Euro (2017: 
2.792,85 Euro)!

Hiltrud Küffner 

 FOTO: Melanie Lehnen-Schmitz
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TERMINE

Ergänzung zur Gottesdienstordnung – Besondere Kollekten:

SL SM HG

Samstag / Sonntag, 3. / 4. März
Kollekten für unsere Kirchen der Gemeinden

Samstag / Sonntag, 10. / 11. März
Kollekten für die Kirchenkasse der Pfarre

Samstag / Sonntag, 17. / 18. März
Kollekten für Misereor

Samstag / Sonntag, 24. / 25. März
Kollekten für die Kirchenkasse der Pfarre

Opferstockkollekte für das Hl. Land

Gründonnerstag bis Ostermontag, 29. März – 2. April
Kollekten für die Kirchenkasse der Pfarre

SL

Das Sakrament der Taufe empfingen:

SM



Orgelmusik zur Marktzeit am Dienstag, 
6. März von 9.45 bis 10.15 Uhr. SL

Seniorentagesstätte 
Odenkirchen

17. März Bingo-Nachmittag 
montags, dienstags, mittwochs: 13.30 Uhr Skat 
donnerstags:   13.00 Uhr Rommé-Spiele
freitags:          13.30 Uhr Rummy-Cup-Spiel
gespielt wird jeweils ab 13.00 Uhr, Ende offen.
Die Bingo-Nachmittage finden immer samstags 
um 14.00 Uhr statt.
Gedächtnistraining jeden 1. Dienstag im 
Monat um 15.30 Uhr.
Singkreis 14-tägig montags um 14.00 Uhr, 
Leitung Herr Reichert.
Informationen zu den Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 02166 – 60 47 92.
Die Seniorentagesstätte, Zur Burgmühle 33 a, 
ist geöffnet montags - freitags 
von 12.00 bis 18.00 Uhr.

Am Sonntag, 4. März um 17.00 Uhr 
findet in unserer Kirche das 
Abschlusskonzert eines Gospel-
Workshops statt. Der Eintritt ist frei.

HG

In der Messfeier am Samstag, 
3. März um 18.00 Uhr werden die 
Jahresgedenken für die Verstorbenen 
der vergangenen fünf Jahre gelesen.

SM

Ökumenische Passionsandacht am 
Donnerstag, 1. und 15. März 
um 18.00 Uhr in St. Michael und 
am 8. und 22. März um 18.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche.

SM

Dank- und Festmesse zum 
goldenen Priesterjubiläum von 
Johannes van der Vorst am 
Sonntag, 11. März um 10.30 Uhr.

HG

Am Samstag, 24. März 
ist unser Büchermarkt von 
11.30 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. 

HG

Am Donnerstag, 22.März 
ist unser Büchermarkt und 
das Café Bergstation 
von 14.30 – 18.30 Uhr geöffnet.

HG

10 Termine

Offene Kirche am 
Dienstag, 6. März um 20.00 Uhr. SM

Kreuzwegandacht am Freitag, 9., 16. 
und 23. März um 18.15 Uhr. SL

Fatima-Rosenkranzgebet am 
Dienstag,13. März um 15.00 Uhr. SL

Am Montag, 26. März trifft sich unser 
Gemeinderat zu seiner nächsten 
Sitzung um 19.30 Uhr 
im Café Bergstation.

HG

Am Donnerstag, 29. März findet ab 
14.30 Uhr die DRK Blutspende im 
Pfarrheim statt. 

HG
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Wichtig!
Liebe Besucher 
unserer Gottes-
dienste, wie Sie wissen, wird alles dafür getan, 
dass die Gottesdienstordnung in gewohnter 
Weise aufrecht erhalten wird. Wir bitten um Ihr 
Verständnis dafür, dass es trotzdem gelegentlich 
zu kurzfristigen Änderungen kommen kann. 
Achten Sie daher bitte besonders auf 
Ankündigungen und Aushänge.   

Das Pastoralteam

SMSL HG

Fehlerteufel
„Mit Adleraugen sehen wir die Fehler anderer, mit 
Maulwurfsaugen unsere eigenen“.

Franz von Sales

Sollte der Fehlerteufel zugeschlagen haben, bitten
wir dies zu entschuldigen.  

Das Redaktionsteam

Notizen

Schmökerspaß in unserer Bücherei im 
Pfarrhaus. Hier finden Sie nicht nur für 
jeden Lesegeschmack das richtige Buch, 
sondern auch Zeitschriften zu verschiedenen 
Themen und DVDs.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag 10.00 -12.00 Uhr, 
Mittwoch 15.30 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr.
Wenn Sie sich vor den Osterferien noch mit 
„Lesefutter“ eindecken möchten, können Sie dies 
zu den oben genannten Öffnungszeiten noch bis 
einschließlich 22. März erledigen. Bis zum  
2. April bleibt die Bücherei geschlossen; ab 
3. April sind wir wieder für Sie da.

SL

Unsere Kirche ist dienstags und freitags 
von 10.00 - 12.00 Uhr für Besucher 
geöffnet.

SL

IMPRESSUM Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius, Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam, Redaktionsanschrift: 
Pfarrei St. Laurentius, Von-der-Helm-Str. 21, 41199 Mönchengladbach, Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber und Jan 
Honsbrok, Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen, Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträ-
ge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. Leserbriefe: Für Leserbriefe ist 
die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.
E-Mailadresse des Pfarrbrief-Redaktionsteams: pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Auflage: 4500 Stück, Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich)
Redaktionsschluss: 28. Februar für die Ausgabe April
                            31. März für die Ausgabe Mai
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WGD = Wortgottesdienst   

Datum St. Michael Heilig Geist

10.03.

17.03.

20.03.

Sa

Sa

Di

16.03.Fr

30.03.Fr

St. Laurentius TAG

22.03.Do

3. FASTENSONNTAG 3. FASTENSONNTAG

Sa 03.03.18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr Vorabendmesse 18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

04.03.So 09.30 Uhr Hl. Messe11.00 Uhr Hl. Messe
12.00 Uhr Tauffeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

06.03.Di

08.03.Do

07.03.Mi

WGD entfällt !18.00 Uhr Vorabendmesse18.00 Uhr Vorabendmesse

11.03.So10.30 Uhr Dank- und Festmesse zum Priesterjubiläum 
von Pfarrer Johannes van der Vorst in Heilig Geist

10.30 Uhr Dank- und Festmesse zum Priesterjubiläum 
von Pfarrer Johannes van der Vorst in Heilig Geist

13.03.Di

14.03.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.03.So 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier
14.30 Uhr Tauffeier

18.00 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

09.03.Fr

4. FASTENSONNTAG 4. FASTENSONNTAG

Do 09.30 Uhr Hl. Messe

5. FASTENSONNTAG 5. FASTENSONNTAG

18.00 Uhr Vorabendmesse 18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe Patronatsfest der 
St. Josef Schützenbruderschaft

21.03.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe

PALMSONNTAG

24.03.Sa15.00 Uhr Kleinkindergottesdienst
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

25.03.So 09.15 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe

18.00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe

10.45 Uhr Familienmessfeier mit Palmweihe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

15.03.

10.30 Uhr Dank- und Festmesse zum Priesterjubiläum 
von Pfarrer Johannes van der Vorst 

18.00 Uhr Bußgottesdienst

15.00 Uhr Fatimaandacht
18.00 Uhr Hl. Messe

27.03.Di18.00 Uhr Hl. Messe

Ferienordnung - WGD entfällt !

28.03.Mi15.00 Uhr Hl. Messe im evangelischen Altenheim

29.03.Do

PALMSONNTAG

OSTERN OSTERN

Sa 31.03.21.00 Uhr Osternachtfeier 21.00 Uhr Osternachtfeier

01.04.So11.00 Uhr Hl. Messe 05.30 Uhr Osternachtfeier 09.30 Uhr Hl. Messe

23.03.Fr

06.30 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit

18.00 Uhr Bußgottesdienst

19.00 Uhr Abendmahlfeier in Heilig Geist

02.04.Mo

02.03.Fr

Do 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier01.03. 18.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht

18.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der evangelischen Kirche

10.30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Am Pixbusch

07.45 Uhr Schulgottesdienst des Gymnasiums

18.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht

17.15 Uhr Kreuzwegandacht

06.30 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit

18.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der evangelischen Kirche
17.15 Uhr Kreuzwegandacht 09.00 Uhr Ökumenischer WGD der GGS Steinsstraße

18.00 Uhr Bußgottesdienst

GRÜNDONNERSTAG GRÜNDONNERSTAG

19.00 Uhr Abendmahlfeier in Heilig Geist 19.00 Uhr Abendmahlfeier der Pfarre St. Laurentius

KARFREITAG KARFREITAG

11.00 Uhr Jugendkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

11.00 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in St. Michael

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
in St. Michael

09.30 Uhr Hl. Messe der Pfarre in St. Michael 09.30 Uhr Hl. Messe der Pfarre St. Laurentius 09.30 Uhr Hl. Messe der Pfarre in St. Michael

06.30 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit

17.15 Uhr Kreuzwegandacht
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Inzwischen haben wir das „Bergfest“ des Vorbereitungsweges zur Erstkommunion hinter uns und feierten 
am 4. Februar anlässlich des Festes Maria Lichtmess einen gemeinsamen Familiengottesdienst in der Lauren-
tius-Kirche, in dem auch die Kommunionkerzen gesegnet wurden. Am 4. März treffen wir uns in St. Michael 
um 9.30 Uhr zu einem Gottesdienst, um zusammen über die Fastenzeit und die Kinder-Misereor-Aktion 
nachzudenken. In den Gruppenstunden geht es jetzt thematisch darum, eine „Brücke“ zu schlagen zwischen 
dem Abendmahl Jesu vor ungefähr 2000 Jahren und der heutigen Eucharistie, die wir heutzutage in unseren 

Kirchen feiern. Es gilt sich mit den Kindern zusammen an das „Geheimnis unseres Glaubens“ heranzutasten.

Maren Lünendonk und Ursula Kutsch

   
   

    
    

   „Ich bin der gute Hirte...!“

K-Team – das neue Leitungsteam der Pfarre St. Laurentius
Als Ergebnis eines längeren gemeinsamen Prozesses ist nun die passende Leitungsstruktur für unsere Pfarrei 
St. Laurentius gefunden und wird vom Bischof durch Beauftragung in Kraft gesetzt. Das ist für uns alle ein 
Grund zur Freude! Gemeinsam geht es mit viel Neugierde und Elan in noch unbekannte Wege, die auch erst 
gemeinsam entdeckt werden wollen. Von daher ist es ein wichtiges, begrüßenswertes Zeichen, wenn mög-
lichst viele Gemeindemitglieder dieses Ereignis mitfeiern und auch damit den frisch Beauftragten ihre Unter-
stützung zusichern. Mit Gottes Geist im Herzen, der uns immer wieder zu neuen Aufbrüchen drängt, will das 
neue Leitungsteam, K-Team genannt, zukünftig die pastoralen Geschicke der Pfarrei St. Laurentius gestalten. 
Am 4. März um 11.00 Uhr wird in der Messe in St. Laurentius dieses Leitungsteam der Pfarre St. Laurentius 
in sein Amt eingeführt. Im Auftrag des Bischofs wird Regionaldekan Ulrich Clancett den Mitgliedern die Be-
auftragungsurkunden überreichen. Die ehrenamtlichen Mitglieder des Teams werden jeweils für die Amtszeit 
des GdG-Rates zur Mitarbeit beauftragt, zurzeit 4 Jahre. Scheidet ein ehrenamtliches Mitglied im Laufe der 
Amtszeit aus, kann die betroffene Gemeinde ein neues Mitglied in das Leitungsteam entsenden und der Kir-
chenvorstand ein neues Mitglied benennen. Auch nachrückende Mitglieder des Teams werden vom Bischof 
für die Dauer der verbleibenden Amtszeit zur Mitarbeit beauftragt.
Dem Team gehören nach den Wahlen zu den Gemeinderäten an: 
aus dem Gemeinderat Heilig Geist Marianne Lack und Christa Fleischer, 
aus dem Gemeinderat St. Laurentius Beate und Stefan Winzen, 
aus dem Gemeinderat St. Michael Wolfgang Habrich und Volker Reichardt, 
aus dem Kirchenvorstand Martina Sziegoleit und Tobias Moll 
und vom Pastoralteam Christina Bettin und Pfr. Michael Röring. 
In den Verantwortungsbereich des neuen Leitungsteams fallen alle pastoralen Aufgaben der Pfarrei St. Lau-
rentius, sofern diese nicht in der Zuständigkeit des GdG-Rates liegen oder durch das Amt einem Priester oder 
dem Pfarrvikar vorbehalten sind. Wenn eine beteiligte Gemeinde nicht in der Lage ist, die ihr zukommenden 
Plätze im Leitungsteam zu besetzen, so nimmt das Leitungsteam dennoch ohne Einschränkung seine Ver-
antwortung wahr.

Michael Röring und Christina Bettin
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Priesterjubiläum in Heilig Geist
Johannes van der Vorst wurde am 9. März 1968 im Dom zu Aachen zum Priester geweiht. Sein Goldenes 
Priesterjubiläum feiern wir am 11. März um 10.30 Uhr mit einer Festmesse in Heilig Geist, in der auf Wunsch 
des Jubilars der Kirchenchor von St. Laurentius unter der Leitung von Stefanie Borkenfeld-Müllers singen 
wird. Der Gospelchor Spiritual Soundwaves wird uns mit seinem Gesang beim anschließenden Empfang 
erfreuen.
Pfarrer Johannes van der Vorst lebt seinen Dienst in Treue zum Evangelium und wirkt in festem Glauben. Er 
ist Seelsorger mit Leib und Seele. Anlässlich des Jubiläums denken wir in Dankbarkeit zurück, was Gott uns 
durch Johannes van der Vorst geschenkt hat, als Freund und Kollege, als Vorgesetzter und Priester.
Wie vielen Menschen er in den 50 Jahren begegnet? Wie viele Wege ist er gegangen, um Menschen den 
Glauben zu bringen? Wie viele Gespräche hat er geführt, um Menschen im Vertrauen zu stärken und sie 
zu Christus zu führen? Es sind unzählige, denen er Hirte, aber auch Weggefährte und Bruder geworden ist.
Wie viel Zuversicht konnte er vermitteln, wie viel Gottvertrauen in die Herzen einpflanzen? Wie vielen durfte 
und konnte er das Wort Gottes verkünden. Wie viele durften durch ihn erfahren, dass es bei Gott immer 
einen Weg zurück gibt, dass bei ihm die Tür immer offen ist und dass es keine Sünde gibt, die Gott nicht 
verzeihen könnte, weil seine Liebe größer ist als alle Schuld?
Und noch etwas: Wie oft hat er mit den Gläubigen die hl. Messe gefeiert! 50 Jahre durfte und konnte er 
diesen Dienst ausüben.
Er findet es als eine wunderbare Aufgabe, Priester zu sein, Menschen begleiten zu dürfen in den Hochzeiten 
und an den Tiefpunkten, in leidvollen Zeiten und in frohen Stunden; vor allem ihnen immer wieder die ermu-
tigende und frohmachende Botschaft von Gott zu sagen, von dem Gott, der an unserem Leben Anteil nimmt, 
der mitgeht, auch unsere Umwege, der in Jesus gekommen ist, zu suchen, was verloren war und zu heilen, 
was verwundet ist und dem kein Mensch, kein einziger, egal und gleichgültig ist. Auf seine humorvolle Art 
hat der den Menschen vermittelt: Gott interessiert sich für dich, für dein Schicksal, für dein Leben. Ihm bist 
du unendlich wertvoll, kostbar, wichtig. 
Ein goldenes Priesterjubiläum ist ein Anlass, sich zu freuen und Gott zu danken für die Gnade der Berufung 
und die Kraft, die Treue und Hingabe, die Gott einem Menschen geschenkt hat. Unser Dank gebührt Gott. - 
Wir danken aber auch dem Jubilar, ohne ihn hochzujubeln oder gar zu beweihräuchern. Ich weiß, dass er das 
auch nicht möchte. Es widerspräche seinem Naturell, wenn wir jetzt all seine Verdienste und was er geschafft 
und gemacht und geleistet hat, aufzählen würden.
Er möchte aus diesem Anlass nicht aufs Podest gestellt werden. Aber danken dürfen wir ihm, der den Ruf 
Gottes gehört, bei der Priesterweihe vor 50 Jahren sein Adsum gesprochen und dieses Ja-Wort bis heute 
durchgehalten hast.
Es hat ihn nie gereut, dem Ruf Christi vor 50 Jahren gefolgt zu sein und sich in seinen Dienst gestellt zu 
haben! - Ich bin sicher, er wird bezeugen: Ich würde es wieder tun. Ich würde wieder ja sagen. Mit Gottes 
Hilfe würde ich es wieder wagen!
Unserem Jubilar aber wünschen wir, dass er noch viele Jahre in Gesundheit und mit Freude Bote der Liebe, 
Werkzeug des Friedens, Spender der Gnaden und ein guter Hirte für viele Menschen sein kann.

Michael Röring
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Übersicht der Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag  
für die gesamte Pfarre St. Laurentius 

 

 St. Laurentius St. Michael Heilig Geist 

Gründonnerstag 
29.März   19.00 Uhr Abendmahlfeier 

Karfreitag       
30. März 11.00 Uhr Kinderkreuzweg 

11.00 Uhr Jugendkreuzweg 
15.00 Uhr Feier vom Leiden                            
++++++++und Sterben Christi 

 

Karsamstag    
31. März 21.00 Uhr Osternachtfeier  21.00 Uhr Osternachtfeier 

Ostersonntag  
1. April 11.00 Uhr Hl. Messe 5.30 Uhr Osternachtfeier 9.30 Uhr Hl. Messe 

Ostermontag   
2. April  9.30 Uhr Hl. Messe  

 

Zahlen                             
aus 2017 

ges. 
2017 

SL 
2017 

SM 
2017 

HG 
2017 

ges. 
2016 SL 2016 SM 2016 HG 2016 

Taufen 67 35 15 17 73 34 15 24 

Erstkommunionkinder 81 45 19 17 88 42 20 26 

Firmlinge 32 26 

Eheschließungen 12 7 1 4 11 6 1 4 

Kirchenaustritte 48 28 9 11 50 29 9 12 

Eintritt 0 0 0 0 0 0 0 0 

Wiederaufnahmen 0 0 0 0 3 1 0 2 

Verstorbene           162 83 42 37 179 104 38 37 

Kirchenbesucher         
Frühjahr 577 236 104 237 552 287 95 170 

Herbst 794 318 101 375 678 320 171 187 

         
     SL = St. Laurentius                     SM = St. Michael                       HG = Heilig Geist 
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Spenden-                                    
ergebnis 2017 SL 2017 SM 2017 HG 2017 SL 2016 SM 2016 HG 2016 

Sternsinger 8.729,04 € 2.792,85 € 2.196,50 € 8.873,55 € 1.098,50 € 1.335,20 € 

Misereor 1.988,11 € 2.279,12 € 
 

Diaspora Kinderhilfe 
Dankmesse 

Erstkommunion  277,03 €   796,48 €  

Diaspora Kinderhilfe 
Firmung  166,00 €   274,46 €  

 
Arbeitslosenmaßnahmen  344,33 €   299,70 €  

Renovabis  384,32 €   487,13 €  

Jugendseelsorge  422,98 €   221,65 €  

Caritas Kollekte 164,87 € 38,20 € 85,60 € 162,88 € 51,00 € 97,60 € 

Caritas-Sammlung 5.386,60 € 1.286,50 € ---  5.836,05 € 1.192,00 € ---  

Missio 695,11 € 519,45 € 

Büchereiarbeit 229,00 € 330,86 € 

für unsere Kirchen 2.046,40 € --- 1.370,30 € 1.097,76 € --- 1.165,50 € 

Silberner Sonntag ---  834,47 € ---  ---  442,31 € ---  

Leprahilfe 5.500,00 € ---   --- 5.800,00 € ---   --- 

Messdienerarbeit 498,42 € 86,05 € 70,00 € --- --- --- 

Adveniat 10.078,87 € 10.203,36 € 
 

        SL = St. Laurentius                    SM = St. Michael         HG = Heilig Geist 
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Weltgebetstag am 2. März 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so selten in den Schlagzeilen, dass viele 
Menschen nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich, Surinam zu 
entdecken: Surinam liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien und Französisch-Guyana. 
Dank seines subtropischen Klimas ist eine vielfältige Flora und Fauna entstanden mit  üppigen Riesenfarnen, 
farbenprächtigen Orchideen und über 1.000 verschiedenen Arten von Bäumen. Rund 90 Prozent Surinams 
bestehen aus tiefem, teils noch vollkommen unberührtem Regenwald. Ameisenbären, Jaguare, Papageien 
und Riesenschlangen haben hier ein Zuhause gefunden. Surinams Küsten eignen sich zwar nicht als Bade-
strände, dafür legen an den unberührten Stränden des Galibi-Naturreservats riesige Meeresschildkröten ihre 
Eier ab. 
Diese Vielfalt Surinams findet sich auch im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2018: Frauen unterschiedlicher 
ethnischer Herkunft erzählen aus ihrem Alltag. In Surinam, wohin Missionare einst den christlichen Glauben 
brachten, ist heute fast die Hälfte der Bevölkerung christlich. Neben der römisch-katholischen Kirche spielen 
vor allem die Herrnhuter Brudergemeinde eine bedeutende Rolle. An der Liturgie zum Weltgebetstag haben 
Vertreterinnen aus fünf christlichen Konfessionen mitgewirkt.
In Gebet und Handeln verbunden mit Surinams Frauen sind am 2. März hunderttausende Gottesdienstbesu-
cherInnen in ganz Deutschland. Mit Kollekten und Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert das deutsche 
Weltgebetstagskomitee das Engagement seiner weltweiten Projektpartnerinnen. Darunter ist auch die Frau-
enarbeit der Herrnhuter Brüdergemeinde in Surinam. Sie bietet qualifizierte Weiterbildungen für Jugendleite-
rinnen an, die jungen Frauen in Schwierigkeiten zur Seite stehen.

Lisa Schürmann
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 2. März mit einer Liturgie aus Surinam / Südamerika 
zum Thema: 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“

Den ökumenischen Gottesdienst feiern wir um 18.30 Uhr in der ev. Kirche Odenkirchen 
Martin-Luther-Platz. 
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Kirchenmusik in Liturgie und Konzert

 Dienstag, 6. März
9.45 – 10.15 Uhr, St. Laurentius
Orgelmusik zur Marktzeit: Kyrie und Gebet. 
Orgelwerke von Bruce Steane, André Raison, Henry 
Smart und Edvard Grieg.

 Sonntag, 11. März
10.30 Uhr, Heilig Geist
Goldenes Priesterjubiläum 
Pastor Johannes van der Vorst.
Missa Brevis in C, gen. Orgelsolomesse, KV 259, für 
Chor und Orgel.
Kirchenchor ‚Cäcilia‘ St. Laurentius. 
Georg Foitzik – Orgel. 
Leitung: Stephanie Borkenfeld-Müllers.

 Mittwoch, 21. März
18.30 – 19.30 Uhr, St. Laurentius
Zum 333. Geburtstag von Johann Sebastian 
Bach – eine Auszeit um ½ sieben:
‚Bach sollte nicht Bach sondern Meer heißen‘ 
– so beschreibt Ludwig van Beethoven den größten 
Komponisten aller Zeiten. Heute feiern wir seinen 
333. Geburtstag. Orgelwerke, Bachplätzchen, ein 
Glas Wein u.v. mehr.

 Palmsonntag, 25. März
9.15 Uhr, St. Michael
Hl. Messe, Sanctus / Benedictus und Agnus Dei aus: 
Missa in C von Robert Jones. Chorsätze von Th. Quast 
u.a. coro michaelis.

10.45 Uhr, St. Laurentius
Familiengottesdienst, Chorsätze zum Gotteslob 
und Wechselgesänge mit der Gemeinde, Kirchenchor 
und Kinder- und Jugendchor St. Laurentius.

 Gründonnerstag, 29. März
19.00 Uhr, Heilig Geist
Abendmahlfeier der Pfarre
Gregorianischer Choral zum Gründonnerstag, deut-
scher Liturgiegesang,
Schola gregoriana St. Laurentius.

 Karfreitag, 30. März
15.00 Uhr, St. Michael
Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
Deutscher Liturgiegesang und mehrstimmige Passi-
onschoräle von J. Crüger und K. Krämer. Kantoren-
kreis St. Laurentius.
.

 Karsamstag, 31. März
21.00 Uhr, St. Laurentius
Auferstehungsfeier, 
Sanctus / Benedictus / Agnus Dei aus: Missa antiqua 
von Wolfram Menschick. Osterlieder. Kirchenchor St. 
Laurentius, Waldemar Jankus – Trompete.
.

 Ostersonntag, 1. April
5.30 Uhr, St. Michael 
Auferstehungsfeier, 
Osterlieder und Wechselgesänge mit der Gemeinde: 
coro michaelis.

11.00 Uhr, St. Laurentius
Hl. Messe, 
Orgelwerke: Festival Fanfare von Christopher Tamb-
ling (1964 – 2016), 
Oster-Fanfare von Massiomo Nosetti (*1960).

Stephanie Borkenfeld-Müllers
Tel. 02166 / 68 06 26
stephanie.borkenfeld-muellers@t-online.de
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Offene Kirche in St. Michael – spannender erster Dienstag im Monat
Rettung aus dem Fisch – Tod unter dem Strauch?
Das Buch Jona wird uns am
Dienstag, der 6. März um 20.00 Uhr
durch den Abend begleiten.
Was sagt uns dieser „kleine Prophet“ über Umkehr und Abwendung der Strafe Gottes, über Aussendung 
und Auftrag?
Ninive – damals und heute!
Es bleibt spannend!

Volker Reichardt

Mit Liedern voll Vertrauen und Hoffnung durch die Fastenzeit
Im März setzen wir in Heilig Geist die Themenreihe mit Gottesdiensten in der Fastenzeit mit folgenden 
Themen fort:
	 Datum	 Thema	 Lied
3. Fastenwochenende	     3. / 4. März	 Stärken	 Wenn wir das Leben teilen
4. Fastensonntag	         11. März	 Glauben	 Ich glaube Herr, dass du es bist
5. Fastenwochenende	 17. / 18. März	 Aufstehen	 Zeige uns den Weg

Die Gottesdienste beginnen samstags um 18.00 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr in der Heilig Geist Kirche.

Für das Vorbereitungsteam Irmgard Selker

„Bücherwurm und Leseratte“…
...laden ein zum Stöbern und Schmökern im Büchermarkt in Heilig Geist Geistenbeck. Freuen Sie sich auf 
einen Besuch und finden ihr „Schätzchen“; entweder ein  Buch, eine CD, vielleicht ein altes Kinderbuch oder 
eine neue Biographie. Suchen und Finden im Büchermarkt am Donnerstag, 22. März in der Zeit von 14.30 bis 
18.30 Uhr im Pfarrheim Heilig Geist Geistenbeck. Das Cafe Bergstation lädt zum gleichen Zeitpunkt ein, sich 
verwöhnen zu lassen bei Heiß- und Kaltgetränken, Waffeln und Kuchen. 
Als zweiten Termin öffnen die Tore des Büchermarktes am Samstag, 24. März von 11.30 bis 14.00 Uhr. 
Der Blutspendetermin des Roten Kreuz findet am 29. März ab 14.30 Uhr im Pfarrheim statt.
Für Fragen steht Ihnen das Bücherteam gern zur Verfügung. Die Einnahmen aus beiden Terminen gehen 
an den Förderverein Odenkirchener Kinder und Jugendlicher e.V. Ort der Veranstaltungen ist das Pfarrheim 
Heilig Geist, 41199 MG-Geistenbeck, Stapper Weg 331. Seien Sie herzlich willkommen!
Das Team sucht noch Personen, die beim Cafedienst helfen. Wenn Sie Zeit und Lust haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrheim oder im Cafe.

Für das Bücherteam Irmgard Selker
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Firmvorbereitung in der GdG
Am Samstag, den 20. Januar startete der Kurs zur Firmvorbereitung in unserer GdG, zu dem sich 55 Jugend-
liche im Alter von 15/16 Jahren angemeldet haben. Sie möchten sich gemeinsam mit den KatechetInnen über 
unterschiedlichste Themen des Glaubens und Lebens austauschen, in spirituelles Erleben hineinspüren und 
einen Ausdruck in gottesdienstlichen Feiern finden. Außerdem können sie ein soziales Projekt wählen und so 
auch Kirche an besonderen Orten bzw. bei den Menschen entdecken.
Begleiten Sie bitte die jungen Menschen mit Ihrem Gebet, denn sie suchen Orientierung und einen persönlich 
gangbaren Weg für ihr Leben.
Das Firmsakrament wird in diesem Jahr im Rahmen der Visitation von Weihbischof Karl Borsch gespendet 
und zwar am Samstag, 26. Mai um 18.00 Uhr in St. Laurentius, Odenkirchen; und am Sonntag, 27. Mai um 
11.00 Uhr in St. Antonius, Wickrath. 
Schon jetzt also eine herzliche Einladung zur Mitfeier.

Christina Bettin Gemeindereferentin
Vorstellung Herr Sochard
In Kürze wird Herr Sochart Beerdigungsdienst in unseren Gemeinden ehrenamtlich übernehmen. Wir danken 
für seine Bereitschaft bei uns mitzumachen und wünschen ihm dazu Gottes Segen. Er möchte sich Ihnen nun 
vorstellen. Michael Röring
Mein Name ist Christoph Sochart und darf mich heute im Pfarrbrief vorstellen als neuer ehrenamtlicher Lei-
ter von Begräbnissen in der GdG Mönchengladbach-Süd. Ich bin 53 Jahre jung, verheiratet und habe einen 
12jährigen Sohn, der auf die Gesamtschule Volksgarten geht. Ich leite seit mehreren Jahren bereits Wortgot-
tesdienste in der GdG Korschenbroich. Dort arbeite ich mit im Pfarreirat. Ich koordiniere die Messdienergruppe 
einer Gemeinde, bin Lektor und Kommunionhelfer. Außerdem bin ich Mitglied im Team der „Netzwerkkirche“.  
Dieses zukunftsorientierte Projekt bringt Menschen zusammen, die nach neuen und kreativen Wegen suchen, 
Gemeinschaft mit Gott und mit Menschen zu leben. Sie ist ein Ort der Begegnung und Vernetzung. Suchende 
und Gläubige, von der Kirche Begeisterte und Enttäuschte, Christen und Nichtchristen können hier ihre Talente 
entdecken und leben (www.netzwerkkirche.info). Am katholischen Forum und an der Grabeskirche St. Elisa-
beth befinde ich mich zur Zeit in der Ausbildung zum Trauerbegleiter. Ich bin Absolvent des Grund- und des 
Aufbaukurses des Fernstudiums Theologie an der Katholischen Akademie in Würzburg. Vom Bistum Aachen 
wurde ich zum Fundraisingmanager weitergebildet. Meine Hobbies sind der Laufsport, das Reiten und ich 
fahre gerne Ski. Hauptberuflich leite ich eine Stiftung in Düsseldorf (sie befasst sich mit Projekten entlang der 
gesamten Bildungskette von der Kita bis zur Hochschule) und zeichne verantwortlich für die Themenbereiche 
Kommunikation und Bildung in der Unternehmerschaft Düsseldorf. Ich bin ausgebildeter Mediator und Coach, 
ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht in Düsseldorf und Mitglied im Düsseldorfer IHK-Prüfungsausschuss 
für Veranstaltungskaufleute.

Christoph Sochart
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Pfarrbüro: Eva Ohlms, Von-der-Helm-Str. 21, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
Bürozeiten: Mo, Mi + Fr von 9 - 12 Uhr, Di von 11 - 13 Uhr und Do von 15 - 18 Uhr
www.st-laurentius-mg.de                                                                 
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Eva Ohlms, Tel.: 60 56 35
Burgkindergarten: Karoline Küsters, Tel.: 60 95 17

Gemeindebüro: Eva Ohlms, Merodestr. 71, Tel.: 60 26 18, Fax.: 68 08 54
Bürozeiten: Mo von 16 - 18 Uhr + Do von 9 - 10.30 Uhr
E-Mail: st-michael@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Elke Schmitz, Tel.: 96 11 00

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 176 76, Fax: 18 76 76
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
www.heilig-geist-geistenbeck.de
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de

Pfarrbrief-Redaktion:   pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Newsletter-Redaktion: newsletter@st-laurentius-mg.de
Homepage-Redaktion:  homepage@st-laurentius-mg.de

Pfarrvikar Michael Röring, Tel.: 57295 – MRoering@t-online.de
Pfarrvikar Pater Thomas Wittemann OMI, Tel.: 02182 / 82996-27 (Zentr.:-0)
wittemann@oblaten.de
Pastor Johannes van der Vorst, Tel.: 176 76 – heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Gemeindereferentin: Christina Bettin, Tel.: 68 08 62 – ch.bettin@web.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515 – ursula.kutsch@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Rita Weber, Tel.: 18 88 70 – rita.weber@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Gabriele Rütten, Tel.: 552751 - Gabriele.Ruetten@gmx.net

PSKF Sozialdienst Kath. Frauen
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 1 30 97-0
Priesternotruf – Handy: 0172 24 24 277 (bitte nur zur Spendung des Sakramentes der Kran-
kensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Der Mobile Mahlzeitendienst des Caritasverbandes
verpflegt eine gute Nachbarschaft

Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritas- 

 zentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen, zuverlässigen Fahrer- 

 innen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Telefon 02161 464674
www.caritas-mg.de

Der HausNotRuf des Caritasverbandes:
für ein sicheres, selbstbestimmtes Leben im Alter

Es ist Ihr Wunsch, möglichst lange selbst-
ständig das Leben im eigenen Zuhause 
zu genießen? 
Der HausNotRuf der Caritas gibt Ihnen die 
dafür notwendige Sicherheit. Denn damit 
ist im Notfall immer jemand zur Stelle und 
organisiert schnelle Hilfe.

Telefon 02161 81020
www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 18 Uhr
Sa. 8 – 12 Uhr 

Luisental 61
41199 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66 / 91 54 20
Fax 0 21 66 / 18 57 02
info@holzfinis.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch !

www.holzfinis.de

Pastorsgasse 20 · 41199 Mönchengladbach 
Telefon 0 2166 - 60 30 66 · www.burg-apotheke-pilz.de

     WhatsApp 0 2166 - 60 30 60 

  D

ie Fa
milien-Apotheke Ihres Vertrauens

In einer Patientenverfügung legen Men-
schen vorab fest, wie sie im Falle einer 
bestimmten Krankheitssituation am Le-
bensende medizinisch behandelt oder 
pflegerisch begleitet werden wollen. 
Der Bundesgerichtshof hat im Juli 2016 
entschieden, dass Patientenverfügungen 
präziser sein müssen als bisher.
Die überarbeitete Version liegt bei uns 
im Haus aus.
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